


2

Wohnungsvermietung
Pfarrnebengebäude Bernsdorf

Hauptstr. 153, 1. Obergeschoss

Große 4-Raum Wohnung
4 Zimmer, 125 m2, Küche, Bad/ WC, mit Bodenkammer

Kleine 3-Raum Wohnung
3 Zimmer, 50 m², Küche, Bad/ WC, Dachgeschoss

Weitere Auskünfte sowie Terminvereinbarungen zur Besichtigung bitte 
in der Kanzlei erfragen (037204 3670)

Friedhofseinsatz in St. Egidien
Am Samstag vor dem Volkstrauertag, 

dem 16.11.2024 findet von 09:00 – 12:00 Uhr ein Arbeitseinsatz 
auf unserem Friedhof statt.  

Wir hoffen auf viele fleißige Helfer jeden Alters, die das Laub von 
Rasen und Wegen abharken. Eingeladen sind alle, die sich über 

einen gut gepflegten Friedhof freuen.

Laubrechen sind ausreichend vorhanden. Handschuhe müssen 
bei Bedarf mitgebracht werden.

Schon jetzt bedanken wir uns bei allen ehrenamtlichen Helfern!

Der Kirchenvorstand und die Friedhofsmitarbeiter

Laubeinsatz im Bernsdorfer Pfarrgelände
am Samstag, dem 30. November 2024 ab 09:00 Uhr

Alle Jahre wieder fällt vor dem Schnee das Laub.
Und wieder werden fleißige Helfer gesucht, um mit vielen Händen 
die Arbeit schnell zu beenden. Auch die Kinder und Jugendlichen 

der Gemeinde sind besonders angesprochen – alle werden 
gebraucht!

Bitte bringt für den Laubeinsatz entsprechende Utensilien mit 
(z.B. Laubrechen, Laubsack, Handschuhe). 

Schon im Voraus: Vielen Dank!
Kirchgemeinde Bernsdorf



Grußwort

Für den Notfall... 

Hast du gerade ein Pflaster irgendwo kleben? 

Bei kleinen und mittleren Wehwehchen, aber manchmal auch bei
ernsteren Verletzungen kann ein Pflaster ein gutes Mittel sein, um
bei der Heilung der Wunde zu helfen. Manchmal sollte man kein
Pflaster benutzen, da einige Wunden schneller heilen, wenn frische
Luft dran kommt. Doch im Großen und Ganzen sind Pflaster sehr
nützlich. Sie schützen Wunden vor Schmutz, die Kleidung vor
Blutflecken und bieten ein Schutzschild, welches die Heilung
unterstützen kann. Und wenn dann noch Mama ein bisschen pustet, dann geht das mit dem 
Wieder-heil-werden noch viel schneller. 
Wenn irgendwo ein Pflaster klebt, ist für alle Menschen sichtbar: Hier ist etwas passiert! Und 
es ist noch nicht wieder gesund. Das erweckt Aufmerksamkeit und regt zum Fragen und 
Bemitleiden an.
In der Bibel wird Jesus und auch Gott oft als Arzt beschrieben. In den Psalmen findet sich der 
Satz:

 „Er heilt die Menschen, die innerlich zerbrochen sind, und verbindet ihre Wunden.“ 
Ps. 147,3 – HfA 

Hier ist nicht die Rede von oberflächlichen Kratzern oder Abschürfungen. Nein, diese Wunden 
gehen viel tiefer. In manchen Bibelübersetzungen ist von „zerbrochenen Herzen“ die Rede.
Hier ist es nicht getan mit etwas pusten, einem bunten Kinderpflaster. Das sitzt tiefer und da 
muss jemand ran, der sich auskennt! Kein oberflächliches Trostpflaster, sondern eine 
fachgerechte Wundversorgung. Vielleicht kennst du es, innerlich „zerbrochen” zu sein, weil du 
es selbst schon einmal fühlen musstest oder mitbekommen hast, dass jemanden dieses Gefühl
geplagt hat. Eine Freundschaft die kaputt geht, die Trennung der Eltern, ein großer Verlust, ein 
geplatzter Traum, eine tiefe Enttäuschung – das kann alles Mögliche sein. 
Und vielleicht hast du auch schon mal die Erfahrung gemacht: Da hilft kein billiges 
Trostpflaster, keine platten Sprüche wie „Das wird schon wieder!“. Bei solchen Wunden helfen 
Menschen mit mehr Lebenserfahrung oder gute Freunde. Diese können die wundervolle Gabe 
haben, aufs Tiefste zu trösten und mit dir zu fühlen. Und manchmal ist es Gott selber, der uns 
bis in die Tiefe kennt, unser Innerstes, unser Herz, weil er uns selbst erschaffen hat und weil er
in Jesus selber gelitten hat und tiefe Enttäuschungen und Verletzungen kennt.
Ihm können wir glauben und vertrauen, dass er behutsam und vorsichtig damit umgeht, mich 
schützt. 
Weil er mich am besten kennt – nicht nur oberflächlich. Und dass er das, was weh tut, heil 
machen kann.

Lena Zenner
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Andacht für Oktober 2024

Die Gedanken sind frei – leider, möchte ich
manchmal sagen. An manchen Tagen kreisen
meine Gedanken um ein Ereignis, meist ein
schweres, und lassen mich nicht los, lassen
mich eben gerade nicht frei. 
So ergeht es dem Pro-
pheten Jeremia in unse-
rem Kapitel in den Kla-
geliedern. Ihn lässt das
Leid, das dem Volk Isra-
el  widerfahren ist,  nicht
los.  Machtlos  musste
Jeremia  mit  ansehen,
wie sich das Volk immer
weiter von Gott entfern-
te  und  in  babylonische
Gefangenschaft  geriet.
Zwanzig Verse lang be-
schreibt  Jeremia  das
Elend,  beschreibt  die
Gedankenspirale in sei-
nem Kopf.
Jeremia  schreibt  „ER“,
Gott, hat ihn gehen las-
sen  in  die  Finsternis
(Vers 2), hat ihn mit Bit-
ternis  und  Mühsal  um-
geben (Vers 5), hat ihn
in  harte  Fesseln  gelegt
(Vers  7),  hat  die  Seele
aus  dem  Frieden  ver-
trieben  (Vers  17).  Alles  breitet  Jeremia  vor
Gott aus. Er schaut das Elend an. Er spricht
alles aus, sagt seine Gedanken frei heraus. 
Und in dieser Situation geschieht die Wende.
Ein Funke Hoffnung glimmt auf. Geboren aus
der Erinnerung. Jeremia weiß doch, an wen
er sich wenden kann. Wenn er seine Erinne-
rung bemüht, fallen ihm viele, viele Momente
ein, in denen Gott geholfen hat. Und nun wird
aus dem „ER“ ein „DU“. 

„GOTT,  DEINE Treue  ist  groß!“.  Endlich  ist
wieder  Nähe  da,  Vertrauen  in  diesen  ganz
persönlichen  Gott,  der  vorher  so  weit  weg
schien.  
Unsere freien Gedanken kreisen oft um Ne-

gatives und Schwe-
res in unserem Le-
ben.  Dann liegt  es
an uns, unsere Er-
innerungen  zu  we-
cken und nach Gu-
tem,  Gelungenem,
Gesegnetem zu su-
chen.  Es  gibt  sie,
die  Momente  des
Glücks,  die  erlebte
Bewahrung  in  Ge-
fahr,  Erinnerungen
an  fröhliches  Bei-
sammensein  mit
lieben  Menschen
und  die  hilfreichen
Gedankenblitze zur
rechten  Zeit.
In  unsere  Erinne-
rungen werden sich
die  Dinge,  an  die
wir oft denken, fest
einbrennen.  Es
liegt  an  uns,  dass
sich viel Gutes dar-

unter findet. Die Gedanken sind frei – wenn
sie stets nur um Schweres kreisen, habe ich
die Freiheit,  sie in eine andere Richtung zu
lenken. Ich nehme mir das Losungsheft und
lese mir die Losung des Tages durch. Ich lege
gute Musik auf und singe vielleicht sogar mit. 
Wenn ich mich recht erinnere, hat das meine
Gedanken schon oft in eine gute neue
 Richtung gebracht. 
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Die Güte des 
HERRN ist`s,  

dass wir nicht gar 
aus sind, seine 
Barmherzigkeit 
hat noch kein 

Ende, sondern sie 
ist alle Morgen 
neu, und deine 
Treue ist groß 

Klagelieder 3,22-23 (L)



Der Herr  ist  mein Teil,  spricht  meine Seele;
darum will ich auf ihn hoffen“, so weist der fol-
gende Vers 24 in die Zukunft. 
All Morgen ist ganz frisch und neu des Herren
Gnad und große Treu; sie hat kein End den
langen Tag, drauf jeder sich verlassen mag.
EG 440

Zeit, sich an Gottes Treue im eigenen Leben
zu erinnern und daraus zuversichtlich in jeden
neuen Tag zu gehen. 

Christa Riedel, 

Quelle: 
https://www.def-bayern.de/fileadmin/daten/veroeffentli-
chungen/andachtshefte/2024-Jahr-Andachtsheft-web.pdf 

Gospel-Pop-Projektchor trifft sich wieder

Nach langer Pause soll es wieder losgehen. Alle, die Lust zum Singen haben, sind dazu 
eingeladen. Nicht nur die „Stammsänger“, sondern gern auch neue Gesichter. Auch die Herren 
dürfen sich angesprochen fühlen, unsere wenigen Tenorsänger kräftig zu unterstützen. 
Geplant sind zwei Probentermine: jeweils Donnerstag, am 07.11. und am 14.11.2024, um 
18:00 Uhr im JG- Raum Bernsdorf. Die Dauer der Probe ist ca. 1 Stunde.
Am Sonntag, dem 17.11.2024 wollen wir den Gottesdienst mit ausgestalten und mit unserem 
Gesang Gott die Ehre geben.
Kommt mit vorbei und stimmt mit ein. Jeder ist willkommen!

Anja Reißig

Kinderbetreuung an Sonntagen in St. Egidien

In unseren Gottesdiensten wird ab jetzt regulär keine Kinderbetreuung mehr durch Mitarbeiter 
der Kirchgemeinde angeboten. Hintergrund sind sinkende Teilnehmerzahlen.
AUSNAHME: Wenn die Kurrende singt und zu besonderen Gottesdiensten. An diesen 
Sonntagen gehen wir mit den Kindern zur Kinderbetreuung. Für alle anderen Sonntage steht 
im Kirchgemeindesaal eine Kiste bereit mit Beschäftigungsmaterial, das von Eltern mit ihren 
Kindern genutzt werden kann.

Constanze Albert 

Martinsfest mit Lampionumzug

Am Montag, dem 11. November 2024 findet in St. Egidien das Martinsfest mit 
Lampionumzug statt. Beginnen werden wir um 16:30 Uhr in der Kirche mit der Martinsandacht
und dem Sammeln der “Weihnachtspäckli” für Licht im Osten. Die Geldspenden werden 
weitergeleitet, um den Transport der Päckchen zu finanzieren.
Anschließend starten wir wohlbehütet durch die Freiwillige Feuerwehr St. Egidien das “Ich geh 
mit meiner Laterne”. Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme und einen wundervoll leuchtenden
Umzug zur Achatschule.

Julia Redlich
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Gottesdienste in Bernsdorf
Oktober, November 2024

Sonntags findet Kindergottesdienst statt, außer in den Ferien.

Oktober

06.10. 19. So.n.Trinitatis 9:30 Uhr Gottesdienst mit Präd. M. Bigl,
parallel dazu großer Kindergottesdienst

13.10. 20. So.n.Trinitatis 9:30 Uhr Gottesdienst und Abendmahl mit Sup.i.R. Dittrich

20.10. 21. So.n.Trinitatis 9:30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Kutsche

27.10. 22. So.n.Trinitatis 9:30 Uhr Kirchweihfest mit Präd. D. Roßner (s. S. 19)

31.10. Reformationstag 9:30 Uhr in Lichtenstein: gemeinsamer 
Schwesterkirchgottesdienst in der Lutherkirche 
mit Pfr. Mitzschke

November

03.11. 23. So.n.Trinitatis 9:30 Uhr Gottesdienst mit H. Schönherr

10.11. Drittletzter So. i. 
Kirchenjahr

16:30 Uhr Martinsfest mit Gemeindepädagogin B. Püschel
(s. S. 20)

17.11. Vorletzter So. i. 
Kirchenjahr

9:30 Uhr Gottesdienst mit hl. Taufe mit Pfr. Merkel und 
dem Gospelchor (s. S. 5 & 19)

20.11. Buß- und Bettag 9:30 Uhr in St. Egidien: Segnungsgottesdienst mit Lektor 
J. Geiger

24.11. Ewigkeitssonntag 9:30 Uhr Gedenkgottesdienst mit Pfr. i. R. Lucke,
parallel dazu großer Kindergottesdienst

Vorausblick

01.12. 1. Advent 9:30 Uhr Familiengottesdienst mit Prädikantin M. Bigl

08.12. 2. Advent 9:30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Kutsche

Besondere Kollekten in den Gottesdiensten: (sonst für die eigene Gemeinde)
20.10. Kirchliche Männerarbeit 31.10. Gustav-Adolf-Werk 
17.11. Ausbildungsstätten der Landeskirche  20.11. Ökumene und Auslandsarbeit der EKD   
01.12. Arbeit mit Kindern (verbleibt in der Kirchgemeinde)

Fahrdienst: Wenn Sie gern unsere Gottesdienste in Bernsdorf  besuchen wollen, aber selbst keine Möglichkeit haben,
zur Kirche zu kommen, melden Sie sich bitte in der Pfarramtskanzlei Bernsdorf.

Auch im Internet unter: www.kirche-bernsdorf.de
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Gottesdienste in St. Egidien
Oktober, November 2024

*Kinderbetreuung findet statt (s.S. 5)

Oktober

06.10. 19. So.n.Trinitatis 10:00 Uhr Erntedankfestgottesdienst mit Pfr. S. Prokopiev*,
anschließend Kirchenkaffee

13.10. 20. So.n.Trinitatis 9:30 Uhr Gottesdienst und Abendmahl mit 
Fr. Dr. Bernhardt*

20.10. 21. So.n.Trinitatis 9:30 Uhr Kirchweihfest mit Pfr. i. R. Seibt, 
anschließend Kirchenkaffee (s. S. 19)

27.10. 22. So.n.Trinitatis 9:30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst mit der LKG und 
Gemeinschaftspastor T. Fischer

31.10. Reformationstag 9:30 Uhr in Lichtenstein: gemeinsamer 
Schwesterkirchgottesdienst in der Lutherkirche 
mit Pfr. Mitzschke

November

03.11. 23. So.n.Trinitatis 9:30 Uhr Gottesdienst mit Theologiestudent A. Jahn

10.11. Drittletzter So. i. 
Kirchenjahr

9:30 Uhr Gottesdienst mit Lektor J. Geiger

11.11. Martinstag 16:30 Uhr Martinsandacht mit E. Bernhardt,
anschließend Lampionumzug (s. S. 5)

17.11. Vorletzter So. i. 
Kirchenjahr

9:30 Uhr Gottesdienst mit Prädikant D. Roßner, danach 
Gedenken am Mahnmal mit dem Bürgermeister

20.11. Buß- und Bettag 9:30 Uhr Segnungsgottesdienst mit Lektor J. Geiger

24.11. Ewigkeitssonntag 9:30 Uhr Gedenkgottesdienst und Abendmahl mit 
Sup. i. R. Dittrich

Vorausblick

01.12. 1. Advent 9:30 Uhr Gottesdienst mit Prädikant D. Roßner*

08.12. 2. Advent 10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Gemeindepädagogin 
J. Kutzner

Besondere Kollekten in den Gottesdiensten: (sonst für die eigene Gemeinde)
20.10. Kirchliche Männerarbeit 31.10. Gustav-Adolf-Werk 
17.11. Ausbildungsstätten der Landeskirche  20.11. Ökumene und Auslandsarbeit der EKD   
01.12. Arbeit mit Kindern (verbleibt in der Kirchgemeinde)

Fahrdienst: Wenn Sie gern unsere Gottesdienste besuchen wollen, aber selbst keine Möglichkeit haben, 
zur Kirche zu kommen, melden Sie sich bitte in der Pfarramtskanzlei St. Egidien.

Auch im Internet unter: www.kirche-st-egidien.de
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Feste Termine der Kirchgemeinde Bernsdorf

Montag
Gemeinschaftsstunde Bdf.:nach Absprache um 17:00 Uhr in der LKG Bernsdorf 
Kirchenchor: 19:30 Uhr im JG-Raum Bernsdorf
Kinderstunde: 16:30 Uhr in der LKG Hermsdorf
Konfirmanden 8. Kl.: 16:00 Uhr im JG-Raum Bernsdorf

Dienstag
Bibelstunde: 22.10. um 19:30 Uhr in der LKG Hermsdorf

→ im November keine Bibelstunde
Eltern-Kind-Kreis: 8:30 Uhr im Lutherhaus Lichtenstein
Posaunenchor: 19:30 Uhr im JG-Raum Bernsdorf

Mittwoch
Frauengesprächskreis: 30.10. um 19:00 Uhr, 27.11. um 18:30 Uhr Adventsfeier

im JG-Raum Bernsdorf
Seniorenkreis: 02.10., 06.11. um 14:30 Uhr im JG-Raum Bernsdorf

Donnerstag
Gebetskreis: 03.10., 17.10., 07. + 21.11., um 19:30 Uhr im Pfarrhaus Bernsdorf
Gemeinschaftsstunde Hdf.:19:30 Uhr in der LKG Hermsdorf, ohne Kinderbetreuung

→  fällt am 03.10. und 31.10. wegen Feiertag aus
Junge Gemeinde: 19:00 Uhr im JG-Raum
Kinderchor: 24.10., 07. + 14. + 28.11., 05. + 12. + 19.12. um 15:45 Uhr im 

Kirchgemeindesaal St. Egidien
Kirchenvorstand: Mi. 02.10., 07.11., Mi. 04.12. um 19:30 Uhr im Pfarrhaus Bernsdorf

Freitag
Teenkreis: 18:00 Uhr in der LKG Hermsdorf

Samstag
Gesprächskreis: 19.10., 23.11., 14.12. um 19:00 Uhr in der LKG Hermsdorf
Wochenschlussandacht: 18:00 Uhr in der Kirche Bernsdorf

Sonntag
Kreis Junger Erwachsener:18:30 Uhr in der LKG Hermsdorf 

Pfarrhaus/JG-Raum Bernsdorf
Hauptstr. 151, 09337 Bernsdorf

Landeskirchliche Gemeinschaft (LKG) 
Hermsdorf, Obere Hauptstr. 16b, 
Bernsdorf OT Hermsdorf

Landeskirchliche Gemeinschaft (LKG) 
Bernsdorf
Hauptstr. 53, 09337 Bernsdorf
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Feste Termine der Kirchgemeinde St. Egidien

Montag
Friedensgebet: 18:00 Uhr im Kirchgemeindesaal

Posaunenchor: 19:30 Uhr im Kirchgemeindesaal

Dienstag
Frauenbibelkreis: jeden 3. Dienstag im Monat um 19:30 Uhr im Saal der LKG

Frauenkreis: 08.10. um 17:00 Uhr Ausfahrt nach Grumbach,
05.11. und 03.12. um 19:00 Uhr im Kirchgemeindesaal

Konfirmandenunterricht: 22.10., 05.11., 19.11., 03.12. um 16:00 Uhr im Kirchgemeindehaus

Männerwerk: 15.10., 12.11. um 19:30 Uhr im Kirchgemeindesaal

Mittwoch
Kirchenchor: 09. + 23. + 30.10., 06. + 13. + 27.11., 04. + 11. + 18.12.

um 19:30 Uhr im Kirchgemeindesaal

Donnerstag
Kirchenvorstand: 24.10., 28.11. um 19:30 Uhr im Kirchgemeindesaal

Kurrende: 24.10., 07. + 14. + 28.11., 05. + 12. + 19.12. um 15:45 Uhr im 
Kirchgemeindesaal

Freitag
EC-Jugendkreis: 14-tägig 18:00 Uhr in der LKG

Junge Gemeinde: 19:00 Uhr im Pfarrhaus

Kinderzeit: 15.11. und 06.12. von 16:00 – 19:00 Uhr im Kirchgemeindesaal

Samstag
EC-Kinderstunde 09:30 Uhr in der LKG

Sonntag
Gemeinschaftsstunde: 19:00 Uhr in der Landeskirchlichen Gemeinschaft

13.10. – 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
10.11. – 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde
17.11. – 10:00 Uhr Familienvormittag
08.12. – 15:00 Uhr Adventsfeier

Lutherzimmer (Pfarrhaus)
Pfarrweg 1, 09356 St. Egidien

Landeskirchliche Gemeinschaft (LKG)
Glauchauer Str. 9, 09356 St. Egidien

Kirchgemeindehaus
Lungwitzer Str. 41, 09356 St. Egidien
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Neue Friedhofsordnung

Der Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Egidien hat eine neue Friedhofsordnung 
beschlossen. Diese wird im Friedhofsanzeiger der Ev.-Luth. Landeskirche Sachsens unter 
www.evlks.de/friedhofsanzeiger bzw. auf der Homepage der Ev.-Luth. Kirche St. Egidien 
unter www.kirche-st-egidien.de veröffentlicht. Außerdem kann sie im Pfarramt St. Egidien, 
Lutherplatz 2, 09350 Lichtenstein oder donnerstags vormittags im Kirchgemeindehaus St. 
Egidien, Lungwitzer Str. 41 eingesehen werden.

Der Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Egidien

Information der Kanzleien

Die Kanzlei Bernsdorf bleibt am 26.09. und vom 08.10.-21.10.2024 wegen Urlaub 
geschlossen. Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an unseren Friedhofsmeister Herrn Hähnel.
Das Pfarramt St. Egidien bleibt wegen Urlaub vom 04.10. bis 12.10.2024 geschlossen. 
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an die Friedhofsverwaltung im Pfarramt Lichtenstein, Tel.
037204 98983 oder 2060
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Ein bunter Tag auf dem Kirchgelände

Am 11. August fand zur allgemeinen Freude wieder das Kirchgemeindefest in St. Egidien statt.
Den Nachmittag eröffnete der Familiengottesdienst, in
dem Gemeindepädagogin Janine Kutzner uns
bestärkte mit Mut und Vertrauen zu Gott durchs Leben
zu gehen.
Im Anschluss konnte die Gemeinde bei einer großen
Auswahl an Kuchen und Torte, aber auch Obst,
Gemüse und Getränken den aufkommenden Hunger
stillen.
Für musikalische Unterhaltung sorgte der
Posaunenchor unter der Leitung von Daniel Sonntag.
Zwischendurch konnten man einen Abstecher zum
Flohmarkt im Kirchgemeindesaal machen, um nach ein
paar Schätzen zu stöbern.
Nach der Stärkung durch Kaffee und Kuchen ließ das
nächste Highlight nicht lange auf sich warten: 
die olympischen Staffelspiele.
Dabei traten die Teams "WsdC - Wir sind die
Champions", "Friedhofstrolle", "Mönchspower" und
"Ouggn - Ohne uns geht gar nichts" in 6 Disziplinen
gegeneinander an.
Zuerst musste sich jeweils ein Teammitglied
verkleiden, in eine Schubkarre setzen und von einem
Teamkollegen bis zu einem Kegel, um diesen herum,
und zurück gefahren werden.
Danach musste sich ein Anderer des Teams verkleiden
und um den Kegel herumgefahren werden, diesmal
zwei Runden. Da diese Information scheinbar aber
nicht bei allen Teams angekommen war, sorgte schon
das erste Spiel für viel Drama.
Als zweites Spiel folgte Sackhüpfen, wobei die Säcke
durch Bettbezüge ausgetauscht wurden, welche,
genauso wie ein paar der Teilnehmer, einige Unfälle
erlitten.
Im dritten Spiel war Technik gefragt, denn den Teams
wurde jeweils ein eingefrorenes Shirt überreicht. Ziel
war es, dieses möglichst schnell anzuziehen. Wie sie
das schaffen wollten, war ihnen selbst überlassen und
so wurde das Eis-Shirt geschlagen, umarmt und zum
Schluss auseinander gezogen, bis es irgendwie
passte. Hinterher freuten sich einige der Zuschauenden besonders, denen die Shirts als 
Kühlung des Kopfes dienten.
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Beim nächsten Spiel bekamen alle Teilnehmer ein Stück Dachrinne und pro Team einen Ball 
ausgehändigt. Dieser sollte nun so schnell wie möglich über die Dachrinnen bis ins Ziel gerollt 
werden. Das heißt, sobald der Ball über den ersten Abschnitt der Dachrinne hinweg ist, läuft 
die Person mit dieser Rinne ans Ende der Kette und verlängert sie somit. Man kann festhalten: 
Viel Hektik bringt einen bei Teamspielen nicht weit.
Für das vorletzte Spiel wurde nochmal ein Klassiker ausgewählt, und zwar Tauziehen.
Dabei stellte sich heraus, dass hier nicht allein Stärke zählt, sondern vor allem gute 
Absprachen, sodass das Team wortwörtlich an einem Strang zieht.
Zum Schluss konnten nochmal alle Kandidaten ihr Talent mit Hula-Hoop-Reifen zur Schau 
stellen. Ziel war es, den Reifen möglichst oft um den eigenen Körper zu kreisen. Jedes 
Teammitglied durfte einzeln maximal 50 Umdrehungen erreichen, mehr wurden nicht gezählt. 
Das Team mit den meisten Umdrehungen gewann. Dabei war schnell zu erkennen, dass hier 
besonders die Damen der Teams punkten konnten und somit auch den Entscheid brachten, 
wer die olympischen Staffelspiele gewinnen würde.
In diesem Fall waren es (verdient) die „Friedhofstrolle“ unter Teamchefin Lena Zenner.
Als letztes Highlight und gleichzeitig Höhepunkt des Flohmarktes, versteigerte die 
Kirchgemeinde eine Kirchenbank. Sie wurde nach einigem Hin und Her schlussendlich für 95 
Euro an ein Paar aus Lobsdorf verkauft. Sie wechselt somit zwar den Ort, aber wenigstens 
nicht die Gemeinde.
Des Weiteren gab es noch einen historischen Glockenklöppel zu ersteigern. Er wurde gegen 
10 Euro an seine neuen, (mehr oder weniger) glücklichen Besitzer übergeben. Käufer und 
Geldgeber sind wohl erst nachträglich zu einer Vereinbarung gekommen.
Informationen, ob für den Klöppel eine sinnvolle Nutzung gefunden werden konnte, sind nicht 
bekannt. 
Alles in allem war das Gemeindefest eine absolut gelungene Veranstaltung, zu der jeder Helfer
ein großes Lob und Dank verdient!

Ellen Wallos
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Amazing grace

Es war wieder soweit: Frauenrüstzeit in
Rathen vom 23.08. bis 25.08.2024.
21 Frauen aus unserer und
benachbarten Gemeinden machten sich
bei hochsommerlichen Temperaturen auf
den Weg an die Elbe. 
Zusammengekommen sind wir unter der aktuellen
Jahreslosung: "Alles, was ihr tut, geschehe in
Liebe."1. Korinther 16,14 
Der Freitagabend begann mit einer
Vorstellungsrunde und Einbindung der
Jahreslosung in unseren Gesprächen und endete
mit einem entspannten Abendspaziergang an die
Elbe. 
Die Bibelarbeit am Samstagvormittag wurde von
Frau Feige (extra aus Grüna angereist, dafür Dankeschön) geleitet, dazu mit reichlich 
Beiträgen unsererseits. 
Der Samstagnachmittag gestaltete sich mit 34 Grad schon als Herausforderung, waren wir 
doch nach Wehlen unterwegs. Losgefahren sind wir mit dem Dampfer und der Rückmarsch 
nach Rathen erfolgte für einige Frauen auf dem wunderschönen Rad-bzw. Wanderweg (mit 
Schirm). Aber auch eine Zugfahrt konnte geordert werden. Vorher gab es noch einen 
Zwischenstopp bei Kaffee, Eis und Kuchen und die Besichtigung der Wehlener 
Radfahrerkirche. Nach einem leckeren Abendbrot in unserer Unterkunft "Haus Felsengrund", 
begann um 19:30 Uhr das "Kulturprogramm“. Zuerst mit einem Bastelangebot unter Anleitung 
von Anna-Maria Sänger. Dabei wurden wunderschöne Blütenkarten von geschickten und 
kreativen Frauen angefertigt. Zur allgemeinen Erheiterung erschien in vorgerückter Stunde 
eine Abordnung der Gospelsingers aus Tillingen, arrangiert von Whoopi-Martina Jahn. 
Aufgeführt wurden Lobpreislieder. 
Am Sonntagmorgen erwartete uns Herr Gruner (auch extra angereist, dafür herzlichen Dank) 
zum gemeinsamen Singen, Beten und zur Auslegung der aktuellen Predigt, zu der auch wir 
wieder unsere Gedanken und Beiträge einbrachten. Überhaupt kamen natürlich das Singen 
und Beten nicht zu kurz. 
Zu schnell verging für uns alle die gemeinsame Zeit in Rathen, denn nach dem Mittagessen 
ging es schon wieder zurück nach Hause, per Bahn (pünktlich) oder PKW (ohne Stau). 
Dankbar dürfen wir jetzt zurückschauen auf eine gesegnete Zeit, die Erinnerungen werden 
bleiben. Danke auch an Elisabeth Bernhardt, die uns diese gemeinsame Zeit ermöglichte und 
organisierte. 
Wir danken Gott, unseren Herrn.

Siegrid Redlich 
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Badewannenrennen auf dem Kuhschnappler 
Dorfteich

Am 18.08. war es endlich soweit - das Kuhschnappler Badewannenrennen auf dem 
Kuhschnappler Dorfteich fand statt.
Wir, die Mitglieder der JG St. Egidien, hatten am traditionellen Rennen zum Dorffest noch nie 
teilgenommen, aber in diesem Jahr meldeten wir uns an.
Die Badewanne mit welcher wir an den Start gingen, wurde von der Bootswerft Klausnitzer aus
Kuhschnappel hergestellt. Ein beliebter Hersteller, dessen Badewannen in Kuhschnappel 
häufig an den Start gehen.
Am Tag des Rennens besprühten wir unser Boot liebevoll mit Graffiti und tauften es „Space 
Taxi“ - ganz nach dem von uns gewählten Thema „Raumschiff Surprise“.
Im Boot bestand unser Team aus Käpt´n Kork, Spucki, Schrotti, Rock Fertig Aus und dem 
Alien. Außerhalb des Bootes unterstützte die Boxencrew mit Plakaten, Anfeuerungsrufen und 
Verpflegung.
Sobald alle Badewannen im Teich
startklar waren, wurde angepfiffen.
Ein wilder Konkurrenzkampf
entbrannte, wobei viel gelacht,
geklatscht und gefeiert wurde.
Obwohl es ein Wettbewerb war und
man als Ruderteam viele „Gegner“
hatte, stand der Spaß im
Vordergrund, man half sich auch
gegenseitig bei einem gebrochenem
Ruder, Zusammenstößen oder
anderen Missgeschicken.
Letztendlich reichte es bei unserem Boot nicht für den Preis des „schnellsten Bootes“, aber wir 
erhielten den Preis für das „skurrilste Boot“, was bei unserem Team für große Freude sorgte.
Der Tag war ein voller Erfolg für alle Beteiligten. Man kann sicher beim nächsten Mal wieder 
mit uns rechnen.

Ella-Marleen Reinhold

Wir suchen DICH – Kinderkrippenspiel 2024

Spielst du gerne Theater? Hast du Lust mal etwas Neues auszuprobieren? Für das 
Kinderkrippenspiel am Heiligen Abend in St. Egidien suchen wir Kinder, die Lust haben 
mitzuspielen. Ein erstes Treffen zur Absprache findet am 23.10.2024 um 16:30 Uhr im 
Kirchgemeindehaus St. Egidien statt. Wer Fragen hat oder gerne mitmachen möchte, meldet 
sich bitte im Vorhinein bei Janine Kutzner - das hilft bei den ersten Planungen. 
Liebe Kinder – ich freue mich auf euch!  😊

Janine Kutzner
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Impressum – Kontakte – Öffnungszeiten
Herausgeber:
Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Bernsdorf
Haupstr. 151, 09337 Bernsdorf
Tel.: 037204/ 3670
Fax: 037204/ 60195
Kanzei: kg.bernsdorf@evlks.de
www.kirche-bernsdorf.de

Ev.-Luth.Kirchgemeinde 
St. Egidien
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Mobil: 0162 3852159
Kanzlei: kg.st_egidien@evlks.de
www.kirche-st-egidien.de 
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Spenden Förderverein:
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Kontakte:
Gemeindepädagogin
Babett Püschel
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Gemeindepädagogin
Janine Kutzner
janine.kutzner@evlks.de
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Friedhofsmeister Bernsdorf
Frank Hähnel
Tel.: 0172 9856747
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DE70 8705 0000 3612 0005 77

Bankverbindung St. Egidien
Spenden & Kirchgeld
DE47 8705 0000 3611 0009 21

Öffnungszeiten:
Pfarramtskanzlei Bernsdorf
Mo + Di: 13:30 – 15:00 Uhr
Mi.: 14:00 – 16:30 Uhr
Do.: 14:00 – 17:30 Uhr

Pfarramtskanzlei St. Egidien in 
Lichtenstein, Lutherplatz 2
Mo + Fr: 09:00 – 11:30 Uhr
Di.: 09:00 – 11:30 Uhr und 

13:30 – 15:30 Uhr
Do.: 09:00 – 11:30 Uhr im 
Kirchgemeindehaus St. Egidien
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Tel.: jeweiligen Kanzleien 

Redaktionsschluss nächste 
Ausgabe:   10.11.2024  

Beratungsangebote der Diakonie
Allgemeine soziale Beratung Tel.: 03763/ 4419004
Diakonie Sozialstation Tel.: 037204/ 580885
Ambulanter Hospizdienst Tel.: 03763/ 400464

Suchtberatung Tel.: 03723/ 412115
Schwangerschafts-, Familien- & Eheberatung 
03763/ 2668
www.diakonie-westsachsen.de

Die Telefonseelsorge ist deutschlandweit täglich 24 Stunden kostenlos und anonym erreichbar unter 0800 
1110111 oder 0800 111022

Vakanzvertretung Bernsdorf
Pfarrer Andreas Merkel
Hauptstr. 13, 09394 Hohndorf
Tel.: 037298/ 12493
E-Mail: andreas.merkel@evlks.de

Vakanzvertretung St. Egidien:
Pfarrer Reiner Mitzschke
Lutherplatz 2, 09350 Lichtenstein
Tel.: 037204/ 2060
E-Mail: mitzschke@herberge.org

Bildquellen: S. 2 + 19 – Michael Schwarzenberger auf Pixabay, S. 3 – L. Zenner, , S. 6 + 8 – A. Kutzner, S. 7 + 9 + 11 +
12 – T. Wolf, S. 13 – S. Redlich, S. 10 – zonafeyed auf Pixabay, S. 14 – S. Schmidt, 16 – T. Rups-Unger
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